
Kontakt:

Betreuungsverein

Für ein selbstbestimmtes Leben

Betreuungsverein 

der Lebenshilfe e. V.

Kreis Germersheim

Untere Buchstraße 18

76751 Jockgrim

Holger Bast

Tel.: 0 72 71 / 50 50 341

Fax: 0 72 71 / 50 50 342

bast@lebenshilfe-ger.de

Querschnittsmitarbeiter

Leitung

Heidi Werling

Tel.: 0 72 71 / 50 50 343

Fax: 0 72 71 / 50 50 342

werling@lebenshilfe-ger.de

Führung gesetzlicher 

Betreuungen

Unsere Spendenkonten:

Sparkasse Germersheim-Kandel

IBAN: DE96 5485 0010 000 8047 300

BIC: MALADE51KAD

VR-Bank Südpfalz eG

IBAN: DE51 5486 2500 0000 0505 20

BIC: GENODE61SUW

www.lebenshilfe-ger.de



Mitte Links Mitte Rechts

Rechtliche Betreuung

Betreuungen werden eingerichtet, wenn 

Menschen, die auf Grund einer psychischen 

Krankheit, einer körperlichen, geistigen oder 

seelischen Beeinträchtigung ihre 

Angelegenheiten ganz oder teilweise nicht 

mehr selbst regeln können und somit auf die 

Hilfe anderer Menschen angewiesen sind.

Jeder Mensch hat hier das Recht, für sich 

selbst zu entscheiden, welche 

medizinischen Maßnahmen erfolgen und 

welche nicht ergriffen werden dürfen.

Von uns erfahren Sie alles über 

ehrenamtliche gesetzliche Betreuungen. Wir 

informieren Sie über Vorsorgevollmachten, 

Betreuungs- und Patientenverfügungen.

Unser Angebot

„Betreuung heißt Menschenwürde 

erhalten“

Der Betreuungsverein der Lebenshilfe Kreis 

Germersheim informiert Sie gerne umfassend 

und kostenlos über die Tätigkeit der 

ehrenamtlichen Betreuung.

Vorsorgevollmacht 

Ein Unfall, eine schwere Krankheit oder einfach 

nur das Alter können jeden von uns in eine 

Situation bringen, in der ein 

selbstverantwortliches Handeln verwehrt ist 

und sinnvolle Entscheidungen nicht mehr 

getroffen werden können.

Patientenverfügung

In Zeiten, in der der wissenschaftliche und 

technische  Fortschritt Hoffnung und zugleich 

auch Ängste vor Leidensverlängerung 

aufkommen lässt, stellen sich viele Menschen 

die Frage, wie kann ich festlegen, was 

medizinisch unternommen werden soll, für 

den Fall, dass ich entscheidungsunfähig bin.

Wir informieren

Wir beraten

und begleiten Sie als ehrenamtliche 

Betreuer*innen, führen Sie in Ihr Amt ein 

und geben bestmögliche Unterstützung.

Wir begleiten

sie auf Wunsch beim ersten Kontakt 

zwischen Ihnen und dem zu Betreuenden,

bei Krisen und schwierigen Situationen 

sowie bei Problemen mit dem*der 

Betreuten.

Wir bieten

Schulungen für Sie als ehrenamtliche 

Bertreuer*innen und für interessierte 

Gruppen sowie Fortbildungen zu allen 

betreuungsrelevanten Fragestellungen.

Rufen Sie uns an oder schicken Sie uns eine 

E-Mail. Wir stehen ihnen gerne als 

Gesprächspartner zur Verfügung. 

Beratungen in Einzelgesprächen sind nach 

telefonischer Absprache jederzeit möglich.
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